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Chelydra serpentina serpentina

Neue Rekordgröße bei der Nordame-
rikanischen Schnappschildkröte,

Chelydra serpentina serpentina (LINNAEUS,
1758) 

New record size for the North American snapping turtle, 
Chelydra serpentina serpentina (LINNAEUS, 1758)

Torsten Blanck

summary
Chelydra serpentina (LINNAEUS, 1758) is known as one of the biggest American turtle species.
The until now record size of this species used to be �Minnesota Fats�, a large male of 19.5in
and a weight of 65 pounds, which was captured in 1987 and was exhibited on the Minnesota
States Fair in 1987. A new, even larger, record specimen of 19.6in is hereby presented and all
available data on other very large specimens of all 4 Chelydra species/subspecies of more than
18.5in are listed and discussed.

Zusammenfassung:
Chelydra serpentina (LINNAEUS, 1758) ist eine der größten amerikanischen
Sumpfschildkrötenarten. Der bisherige Größenrekord dieser Art wurde lange Zeit von
�Minnesota Fats�, einem großen Männchen von 49.4cm Panzerlänge und einem Gewicht von
29.5Kg, gehalten, welcher 1987 gefangen und auf der Minnesota States Fair 1987 ausgestellt
wurde. Ein neues, noch größeres Exemplar von 49.7cm wird hier vorgestellt, sowie Daten zu
anderen sehr großen Exemplaren dieser Art.

key words
Reptilia: Testudines: Chelydridae: Chelydra serpentina, serpentina, osceola, acutirostris, rossi-
gnonii, record size

1. Systematik und bisher bekannte Größen
Die Schnappschildkröte ist wohl aufgrund ihrer Aggressivität, Größe und Urtüm-
lichkeit eine der bekanntesten und �gefürchtetsten� Wasserschildkrötenarten über-
haupt. Derzeit werden 4 Unterarten anerkannt, diese sind wie folgt:
Chelydra serpentina serpentina (LINNAEUS, 1758) 
Chelydra serpentina osceola (STEJNEGER, 1918) 
Chelydra serpentina rossignonii (BOCOURT, 1868) 
Chelydra serpentina acutirostris (PETERS, 1862)

Manche Autoren (u.a. PHILLIPS, 1996) sind auch der Meinung, dass Chelydra ser-
pentina rossignonii und Chelydra serpentina acutirostris eigene Arten, also Chely-
dra rossignonii und Chelydra acutirostris, darstellen, und lediglich Chelydra ser-
pentina osceola als eine (teils auch als schwach definierte) Unterart angesehen
wird, andere Autoren geben auch dieser Form Artstatus, jedoch konnte bei Chely-
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dra serpentina serpentina (LINNAEUS, 1789) und Chelydra serpentina osceola
(STEJNEGER, 1918) Hybridisierung nachgewiesen werden.
In der derzeitigen Literatur findet sich die Nominatform, Chelydra serpentina ser-
pentina, (LINNAEUS, 1758), (die Nordamerikanische Schnappschildkröte) als der
größte Vertreter dieser Art und wird in der gängigen Literatur mit einer maximalen
Carapaxlänge von �ca. 50cm� angegeben.

Das größte bisher vermessene Tier,
genannt �Minnesota Fats� (Abb.
3+4), wurde 1987 bei der Minnesota
State Fair ausgestellt und 4 Monate
später, mit 2 Schwarzbären-Mar-
kierungen am Carpaxhinterrand,
wieder an seinem Fundort im Peb-
ble Fluss im Norden des Squaw
Sees im Itasca Bezirk von Minneso-
ta freigelassen (GEROLDT & OLDFIELD,
1987) Das Tier, ein Männchen, maß
stolze 49,4 cm SCL und hatte ein
Gewicht von 29,5 kg. 
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Abb.1: Adultes Männchen beim Sonnenbad, Chelydra serpentina serpentina; Foto: T. Blanck
Fig.1: Adult male taking a sunbath

Abb. 2: Portrait  eines adulten Männchens, Ch. s.
serpentina; Foto: T. Blanck
Fig. 2: Portrait of an adult male
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Exemplare von über 45cm
Panzerlänge sind seltene
Funde, meist sehr alt und stets
Männchen (Weibchen bleiben
unter 40cm), wahre Kolosse,
die eine Gesamtlänge von über
1m aufweisen und über 25 kg
schwer sind. Durch ihren meist
fast so breiten wie langen Ca-
rapax wirken sie noch deutlich
mächtiger als andere Arten, die
ebenso groß werden.
Das von VETTER, 2000 erwähnte
50,3 cm große und 30,4 kg
schwere Exemplar, aus Nord
Middlesex, Massachusetts, wel-
ches einen Winter im New Yor-
ker Bronx Zoo verbracht haben
soll, ist leider ungesichert/unbe-
stätigt, es ist weder ein Foto be-
kannt noch weitere Angaben
von Gewicht oder wie das Tier
genau vermessen wurde (Über
Carapax oder gerade Carapax-
länge), auch nahm der Bronx
Zoo auf eine Anfrage diesbe-
züglich keine Stellung und da-
her ist dieses Exemplar nicht
als valide anzusehen.
Nach CARR, 1952 erreicht die
Nominatsform im Schnitt eine
Größe von 23,8 bis max. 37,3
cm und ein Gewicht von max.
38 kg.
Der Altersrekord in Gefangen-
schaft liegt bei 38 Jahren und 8
Monaten, jedoch dürfte diese
Art weitaus älter werden

können. In freier Wildbahn sollen Tiere aus den nördlichen Herkunftsgebieten ein
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Abb.3: �Minnesota Fats� das bisherige Rekordexemplar;
Foto: J. E. Gerholdt
Fig.3: �Minnesota Fats� the former record specimen

Abb.4: �Minnesota Fats�,  29.5Kg schwer und 49.4cm
groß; Foto: J. E. Gerholdt
Fig.4: �Minnesota Fats�, 65 pounds and 19,5in
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höheres Alter erreichen als Tiere
aus den südlicheren Gebieten.
Der Gewichtsrekord in Gefangen-
schaft liegt bei 39,1 kg (aus
Wellesley, Massachusetts von
Mr. Denton). In freier Wildbahn
liegt der Rekord bei 34,7 kg.
Dieses Männchen wurde im Ro-
hunta See, nahe Orange in Mas-
sachusetts von John Rogers
gefangen und an den Zoo von
Toronto verkauft, wo es später
aufgrund einer alten Verletzung
verendete (CONNIF, 1999)
Meist erreichen Tiere in der Natur
allerdings nur 15-20 kg Gewicht
und eine Größe von 25-35 cm.
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Abb.5: Adultes, sehr großes Männchen, leider ohne valide Vermessung; Foto: K. Briggs
Fig.5: Adult, very large male, sadly without valid measuring data

Abb.6: Links der Panzerhinterrand des oberen
Tieres, rechts ein �normal großes� Exemplar von ca.
25cm. Foto: K. Briggs
Fig.6: On the left : Backpart of the specimen from
Fig.5, on the right a �normal sized� specimen of  app.
10in. 
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Die größten Vertreter (über 45 cm
Panzerlänge) von Schnappschild-
kröten stammen aus Florida, der
Insel Staten & County im US-
Bundesstaat New York, Iowa,
Connecticut, Vermont, Minnesota
und aus Massachusetts. Bei den
größten bisher vermessenen Ex-
emplaren handelte es sich aus-
nahmslos um, meist recht alte,
Männchen.
Die zweitgrößte Form ist die Flori-
da-Schnappschildkröte, Chelydra

serpentina osceola (STEJNEGER, 1918), bei der das größte exakt vermessene
Exemplar, ebenfalls wieder ein Männchen, immerhin noch stattliche 43,8cm
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Abb.8: 47cm großes Exemplar einer Ch.s.osceola,
Rekord für diese Unterart; Foto: F. Hunter
Fig.8: 18.5in Ch.s.osceola specimen, record size for
this subspecies

Abb.7: 48.3cm und 23 kg, männlich  Foto: B. Moss
Fig.7: 19in and 50 pounds, male
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Panzerlänge und 21,6 kg Gewicht aufwies. Das Tier wurde 1978 im Jessup-See,
im Bezirk Seminole von Florida, gefangen (PRITCHARD, 1980). Ein 18,5 inch =
47,0cm großes männliches Exemplar wurde kürzlich in den USA zum Verkauf
angeboten (Abb.8), wobei hier leider nicht erwähnt wird wie z.B. vermessen
wurde (SCL oder über Carapax)�.
Die mittelamerikanische Schnappschildkröte, Chelydra serpentina rossignonii
(BOCOURT, 1868), erreicht laut der Literatur eine Größe von bis zu 38,9cm
(HIGAREDA, 1978). 
Die südamerikanische Schnappschildkröte, Chelydra serpentina acutirostris (PE-
TERS, 1862), wird mit einer maximal Größe von 41cm (MEDEM, 1977) und einem
Schnitt von 20-30cm leicht größer als ihr mittelamerikanischer Verwandter, jedoch
keinesfalls so groß wie die Vertreter des nordamerikanischen Kontinents.

2. Neuer Größenrekord

Ich möchte Ihnen hier heute ein noch größeres Exemplar als das �Minnesota
Fats� Männchen von 1987 vorstellen. Ebenfalls ein Männchen und ebenfalls der
Nominatsform, Chelydra serpentina serpentina, (LINNAEUS, 1789) zuzuordnen.
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Abb.9: Adultes 49.7cm Männchen auf dem Weg ins Wasser; Foto: T. Blanck
Fig.9: Adult 19.6in Male heading towards the water
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Das Tier ist nun
ca. 15 Jahre alt
und seit 9 Jahren
in meinem Besitz.
Ich erwarb es als
ca. 30cm großes
Exemplar von
einem Halter, dem
das Tier zu groß
geworden war und
der es ursprünglich
auf einem Markt
als �Rotwangen-
schmuckschildkrö-
te� gekauft hatte.
Nachdem das Tier
allerdings 1 Jahr
nach Erwerb die

Hälfte seines Rotwangenbestandes drastisch dezimiert hatte, fand er heraus,
dass es sich um eine Schnappschildkröte handelte. Das Tier, ein Männchen, ist
außerordentlich carnivorisch [häufig in der Literatur genannte Dinge wie Salat,
Wasserpflanzen, Tomaten usw. werden eher ausgespuckt/verschmäht als
gefressen (selbst nach Fastenzeit)] und wird mit allerlei Tierischem ernährt
(Huhn, Pute, Süßwasser- & Meerfisch usw.), allerdings nur 2x/Woche. Die Tiere
bei Markus Baur (schriftl. Mittlg.) fressen, sofern sie warm genug sind, sogar
Schilfsprossen und er hat in �wild gefangenen Tieren aus Münchner Parks annä-
hernd nur Pflanzen im gut entwickelten Blinddarm gefunden. Die aktuellen Maße
dieses Exemplars belaufen sich auf stolze 49,7cm SCL (Gerade Carapaxlänge)
und ein Gewicht von ebenfalls rund 30 kg (je nach Jahreszeit schwankend). Das
Tier wird das gesamte Jahr im Freiland (Alicante) gehalten, bisher, leider mangels
passender Partnerin, alleine. Aufgrund der massiven Größe würde nur ein ca.
40cm messendes Weibchen in Frage kommen, der Versuch mit einem 30cm
Weibchen, scheiterte, da er das Tier eher als Futter ansah... Leider scheinen je-
doch in Europa (wobei Tiere über 40cm allgemein selten sind und Weibchen wohl
besonders rar) keine Weibchen in dieser Größenordnung zu existieren. Dieses
Tier stellt nach heutigem Wissen das größte derzeit bekannte Exemplar der No-
minatform und dadurch auch der gesamten Art dar. 
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Abb.10: 49.7cm gerade Carapaxlänge, der neue Rekord; 
Foto: T. Blanck
Fig.10:  19.6in straight Carapace length, the new record
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